
Postkarten Albums.
10, 24 und 4g Cents.

Wenn Sie die Weihnacht« und Neujahrs Postkarten in gutem

Zustand erhalten wollen, so ist ein gutes Album nothwendig. Hier

sind dieselben zu überraschend niedrigen Preisen. Stark eingebunden

und von dienstbarer Qualität.

o

Neuer Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Ist es haben eS.

Der Wettermann prophezeit Nullivetter.
Warum nicht ankaufen einen Persektion Rauchlosen Oelheizer oder

GaS Radiator, um bereit zu sein, kalte Zimmer einzuheizen.
Perfektion Oelheizer rauchen nicht, weil sie mit einem patentirten

Brenner versehen sind, so regulirt, daß der Docht nicht llber den Brenn-
punkt geschraubt werden kann.

P-rsektion Oelheizer, i4,00, Z4,SO und tzs.kxi.

Ga» Radiator», tz 1.35, k 2,65, <3-<X> und tt.tXl.

Wecks Eisenwaren Companic,
II» Nord Washington Avenne.

Dr. William Haggerty, seil den
letzten 4» Jahren ein bekannler Arzt
der Stadt, ist am Donnerstag Morgen
in seiner Wohnung an Wyoming Ave-
nue einer Komplikation von Kiankh eilen
erlegen.

Die Bauthätigkeit In Scranton
siir I9ii> war im Pergleich zu dem Bor.
jähr eine bedeutend geringere, denn e»
wurden 81 weniger Bauscheine ausge-
stellt und die Werthschätzung der neuen

Aebäulichteilen fiel um beinahe zwei
Millionen Dollar«.

Morris Kesselman von New Dork,
der verflossene« Jahr al« Angestellter
de« Bäcker» E. I. Wolfgang von Penn
Avenue einen Arm in einer Teiginaschi,
ne verlor, ließ am Montag gegen den
se'ben eine Klage sllr ?2b,(XXi Entschii.

Die M. Stipp Construktion Com-
panie von hier hat am Donnerstag frei-
willig ihren Bankerott angemeldet, der

durch schwere Berluste in den letzten
paar Jahren verursacht wurde. Die
Verbindlichkeiten werden al« t 80,303.10
angegeben, die Geldmiltel als ?IK7O.

Frank Schröder von hier, als
Vormann an der neuen Wafsenhalle in

HoneSdale angestellt, erhielt am Freitag
einen zerbrochenen Arm, und eine An-
zahl italienische Backsteinleger erhielten
schmerzliche Schildelhautverletzungen,
al« ein Gerllst, auf welchem sie arbeite-
ten,'zusammenbrach und zur Erde fiel.

Frau Armina Heß, 7» Jahre alt
und Wittwe de» Herominu« Heß, ist
am Donnerstag in ihrer Wohnung an

von dem Sohn George W. und der

Tochter Frau George C> Knox überleb«.

Die Beerdigung, welche eine privale

Richter L'Neill bewilligte uw

E. Wright, Manne Moore von Johr
Moore, Susanna Krause von Jakol
Krause, Joseph Ki« von Mary Ri»
Josephine Szlicki« von George Szlicki«
John I. William« von Blodwen Wil
liam«, Jennie Beeke von Ralph Beebe
Edward E. Dunnier jnn. von Le
Dunnier, Rose I. Hofsmann von B
E. Hofsmann, Katharine Lang von Ed
ward Lang, Ralph Waller» von Myrl

le Walter», Helene Thomas von Ii
seph Thoma», Louise McGuire vo

William McGuire, Elisabeth W. Je

Wedekind von Hermann Wedekinl
Susie H. Käse von Albert N. Kase.

Elndt und County.

DieTelepho^
ist letzt 2S«N (neue«).

?Wochenblatt" tkalcndcr.?Mißli-
che Umstände machten es unmöglich,
den Kalender am l. Januar fertig zu
haben und es wird wahrscheinlich noch
etwa zehn Tage dauern, bi? wir ihn
fertig bringen. Sobald dieses gesche-

hen, wird er den Lesern per Post zuge-

sandt. , .

insgesammt 2571 Heirath«li,ensen au«>
gestellt, eine Zunahme von 112 über
das Bo jähr.

Herr George Briegel von New
Jork verlebte die Feiertage bei seinen
Eltern, Herrn und Frau George A.
Briegel von Olive Straße.

Nachdem Wm. Fennell am Sam-
stag Morgen dabei ertappt wurde, wie
er dem A. Eppstein von Penn Avenue

mehrere Paare Schuhe stahl, wurde der
Dieb später in Ermangelung von tSIXZ

Bllrgschast dem Gefängniß äbersandt.
Der friiher in dieser Nachbarschaft

wohnhaste Franz Horn wird von seinen
Verwandten in Deutschland gesucht, da

seine Mutter vor ihrem Ableben wissen
will, ob er noch lebt, damit sie ihr Te-
stament demgemäß ausseriigen lassen
kann. Dr. Eharle« S. Gelberl wird

etwaige Nachrichten Über Horn gern,
entgegen nehmen.

ES ist gewiß ein seltene« Zusam>
mentrefsen, daß innerhalb einer Wochi
die Herren John Kiesling von Provi,

den«, 84 Jahre alt. Henry Frithar
von Hyde Park, im 84sten Jahre, unl

Maihia» Rabling von Adam« Avenue
der im November in da« BKste Leben«
jähr eintrat, da» .Wochenblatt» bezahl'
haben. Die drei Herren repräsentirei

zusammen da« Alter von nahezu 2b-

Jahren und erfreuen sich noch gute

Gesundheit. ~<>?>

Die formelle Eröffnung de« neuen

Cafey Hotel» soll nunmehr, wie Dien-
stag angekündigt wurde, am Zt. Jan-
uar stattfinden.

John E. Roche, Receiver'de» New

daß er in Bittde 25 Prozent an die Ak-
tienbesitzer ausbezahten wird.

Herr Anton Fritz von Pittston
staltete am Mittwoch dem .Wochen-
blatt" Sanktum einen Besuch ab. Herr

der Westseite waren, und wohnt nun

seit 14 Jahren oder länger in Piltslon;
auch an ihm ist die Zeit nicht spurlos
vorüber gegangen.

Frau Christ. Minnich von N0,4»l
Irving Avenue erkrankte vor einer Wo-

Morgcn, ohne daß sie wieder zum Be.
wußtsein kam. Die Berstorbene, welche
72 Jahre alt wurde, war eine tüchtige

Hausfrau uud eifrige Christin und cS

überleben sie der Gatte, der Sohn Max
und die Tochter, Frau John U. Wag»
»er, ebenso zwei Schwestern, die Frauen
Henry Bonn und Wm. Dreischer. Die
Beisetzung »erreiche erfolgt am Freitag
Nachmittag 2 Uhr im Pittston Avenue
Friedhofe; Gottesdienst im Hause und

in der Hickory Straße Presbyterischen

Kirche.
Rord Scranton.

Die Stone - Van Nostrand Coin-
panie an der Ecke von Nay Aug Avenue

und Green Ridge Straße ist am Sam-
stag in die Hände eines Massenverwal-
ters übergegangen, nachdem sie sreiwil-
ligden Bankerott angemeldet hatte.

Fräulein Minnie Bleier von N.
Wyoming Avenue hielt am Samstag

Abend in der Eliernmohnung eine Syl-

vesterfeier ad. zu welcher ihre Bekann-

ivclche sich zu einer recht gelungene» Af-
faire gestaltete.

Der 17 Jahre alte Ernst Mallen
von Bush Straße stürzte am Diennag

Nachmittag dreißig Fuß von dem Gas-
behälter bei dem No. 7 Damm herab
und trug innerliche Berietzungen und

eine verletzte Hüste davon. Sein Zu-
stand ist ein gefährlicher. »-'Mz

Fräulein Mary GanSman, 23

Jahre alt und zu Weatherby wohnhaft,

welche der Robert F. Jtterty Familie
an Dean Straße einen Besuch abstat
tete, wollte am Montag Abend ein

Mittel gegen Kopfschmerzen nehmen,

erwischte aber anstatt dessen eine Gift-
substanz und erlag deren Wirkung eine

Stunde nachher im Staat Hospital.

Die feinsten Druckardeilen der Stadt,

Liefert die Office des.Wochenblatt."

Au verkaufen i

Stlvcrstone.
Augenlicht Spezialist,

PuVlor a"!chre»eii, Uni» Moiio >ff: schatt-
ier Verkauf »ad kleine Profite." Wir da

»Utile» V,astn aas Blißl« üt-

vrter
Baumeister und Co«traktor,

offiee, Z27 R. Washington «veaae.

Spezialität,
Beide Telephone

Frau Leopold Schimpfs ist aus
einen längeren Besuch zu ihren Kindern
gereist und ihr nächstes Ziel wird Allen-

? Herr John Kieiling und Frau
Gemahlin von Providence besuchten am
Donnerstag unser Sanktum. Der nun

«4 Jahre alle Herr ist noch riistig, od-
schon da« Aller seine Spuren zeigt.

Waldo, der Sohn oon Herrn und

Frau John U. Wag'ner von Taylor

Avenue, welcher an der Pneumonia
schwer krank darnieder lag, hat die kri-
tische Periode seit Montag Überstanden
und denkt nur an all die guten Dinge,

die er jetzt essen wird,?notabene, wenn

er sie bekommt.

Da« Vail Eigenthum No. 337-39
Adam« Avenue ist am Samstag durch
die Geschwister Rohrwasser von Penn
Avenue käuflich erworben und der Kauf-
prei« beträgt zwischen und

t4s,<xx>. Die neuen Besitzer erwarten,

in naher Zukunft eine Bäckerei dort-

selbst einzurichten.
Bischos Hoban hat da« Projekt in

theile ein Clubhau« sllr katholische
Männer errichten zu lassen. Seine
Idee ist, die sämmtlichen katholischen

Der Stadtschatzmeister Thoma«
R. Brooks kilndigte am Donnerstag an.
daß er die städtischen Steuern ohne
Strafaufschlag bis zum 31. Januar an

nehmen würde. Herr Brook» that die«
aus seine eigene Verantwortlichkeit, um

den Steuerzahlern eine längere Frist zu
gewähren, ihren Verbindlichkeiten nach>
zukommen.

Wenn die Konferenz, die morgen
zwischen den Brauereibesitzern und den

Vertretern der Biauereiarbeiter statt,
find«, keine Resultate bringt, so ist e«
wahrscheinlich, daß die Beamten der

Streik erklären werden. Sie geben zu,
daß die Au«sichleii für eiue Einigung
nur schwach sind, wollen aber einen
Ausstand vermeiden, wenn die« möglich
ist.

Für die zweiwöchenlliche Sitzung
des Kriminal Gerichtes, die am 3».

Geschworene gezogen, die
folgenden Deutschen! Harry Neiden-
dach, Henry Geiß, Charles Westpfahl,

William Delke, Ferdinand Rölke, Carl
F. Wagner, Conrad William P.
Allster, Arlhur Ulmer, A. F. Siegfried, <
Zrank I, Wölker«. Fred. Battenberg, l
Daniel Gilbert. »Friedrich Hamm und

Frank R. Zingel.

Ter «>7 Jahre alte Kornelius O'-
öoyle von Vine Straße, welcher früher

rieb, wurde am Sonntag Morgen dort- >
elbst nahe de? Eddy preel ,'jeche todt

mfgefunden. Er hatte eine Wunde an
>er rechten Schlafe, die augenscheinlich

>on einer Kugel herrührte und scheint
>urch den Blutverlust, in Verbindung ,

nit der Witterung,'seinen Tod gesun-

>er Schlußfolgerung, daß O'Bvyle von

uner Mauer nahe der Stelle fiel, wo
itan ihn auffand und daß die Wunde
>on dem Fall herrllhre, sein Tod folg- >
ich ein zufälliger sei.

Eine weitere Sitzung de« Exeku-
tiv Comites de« Scraulon Liederkranz
!itr da« nächstjährige Sängerfest fand
>m Donnerstag Abend in der VereinS-
Me statt, doch faßte man keine bestimm-
ten Beschlüsse, sondern zog nur ver-
schieden« Anregungen in Erwägung.

In etwa zwei Wochen wird eine weitere

Sitzung erfolgen, zu welcher Zeit wahr,

scheinlich die Festbeamten permanent er-

wählt und auch die verschiedenen Comi-
te« ernannt werden. Soweit besteht
aur ein einzige« Comite, da« Musik
Comite, und diese« hat schon nähere
Cinzelnheiten festgestellt, Über die wir

nach permanenter Organisation berich-
ten werden.

Verschiedene Gesangene wurden

am Dienstag von Richter O'Reill ver-

urtheilt, nachdem sie sich schuldig be-

kannt halten. Peter Kelly. Einbruch zu
Jessup, zwöls Monate Gesängniß;
Wm. Laue, Hllhnerdiebstahl zu Moosic,

dreißig Tage; John Bolick, Einbruch
zu Dunmore, ein Jahr Gesängniß;
John Van Dyke, Diebstahl von Da-
menbekleidung, nicht weniger wie neun

Monate noch mehr wie drei Jahre
Zuchthau« ; Joseph Payton, Diebstahl
von Schuhwerk au« einem Penn Ave-
nue Laden, sich» Monate; John Hein,
Diebstahl, dreißig Tag«; William gen«
nell, Diebstahl von Schuhwerk an Penn

i Avenue, sech« Monate.

Ladies! ®ave Money ani* c -»/ in
; n Style by Reading KcCall'f
Magazine and Using McCaU Patterns

?????????i KcCalT* Magazine will
jM-GALI'S IMfiUBE *???? <'\u25a0 ?».

| I -.lily ui a .Icrr-it'

t » ? A
/_ tfv. valuable l:sformntl«m

W\
) V a : r.

a free pnttorii. Sul

McCall Pat ,cru wiilenable you to mnke In your
own boino. wl.'.iv.mrov.u rl- ili npf r

yourself nnd » Ulldren wlilcliwill be i crrcct
to style ami fi.. Prlee -vo:u- hlnlnr I .. I
rents. Send for freo Pattern Cataloßue.

W« WfflGt« Yo« F«»e r«a«t. f>r pettlntr sub-
script kiiis atnonc your friends. Si-ml tor woo
Premium C'atalocuo and Cn«*i Prize oficr.
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?»m Gehör.

Ren, die hohl gemachte Hand hinter
das Ohr, ohne dieses zu borühren,
wie es so häufig geschieht, so wird

der fleischigste Theil, die Rückseite der
Ohrmuschel die knochigste, Deshalb
empsiehlt es sich, sie mit den Knöcheln

Als im Satire 1871 Napoleon 111,

sandte beim König von Italien be-
traut, Licurgo Cappellitti, der in
der ?Rassegna Nazionale" an diese
ziemlich unbekannte Episode aus dem

deutsch-französischen Kriege erinnert,
fügt auch den Text der Antwort hin-
zu, die Napoleon unter dem lO,Mä'rz
1871 an den Bürgermeister von
Portoserraio richtete; sie lautete:

in dem Glauben, dah ich die Insel
Elba zu meinem künftigen Wohnsitz

- gewählt hätte. Obwohl diese Nach-

pathiekundgebnng, die sie zur Folge
hatte und die mich tief ergriffen hat.
Ich bitte Sie, verehrter Herr Bürger-

machen.'Napoleon."

Eine tüchtige Kraft.

Fremder: ?Famoses Weit», Ihre
?jugendliche Liebhaberin"!"

?Nicht wahr! Aus die kann man sich
verlassen Als sie neulich das ?Gret-
chen" spielte ud eine Rauserei im

von der Bühne heruntergestiegen und
hat eigenhändig die Krakeeler hsn-
ausgeschmissen."

IX RK: Incorporation of"The Lacka-
wanna Branch of the German Alii- j
ance,",No. Term 1911.
Notice is hereby pi veil that an appli-

cation willbe made to the Court of Com-
mon Pleas of Lackawanna County or to

one of the judges thereof, on the 23rd
? lay of January, A. D. 1911, at ten o'clock
a. in., under the*Act of the General As-
sembly of Pennsylvania, approved April
29th, A. I). 1874, entitled, "An Act to
provide for the incorporation and regu-
lation of certain corporations," and its
supplements, for a charter for an inten-
ded corporation to be called "The Lack-
awanna Branch of the German Alii
ance," the character and purpose of
which is the Bupport of an
undertaking to preserve and extend
among those of German birth or de-
scent, in this community, an adequate
knowledge of the German language, lit-
erature and art, and for such purposes
to enjoy all the righto, benefits and pri-
vileges conferred by said Act of Assem-
bly and the supplements thereto.

I The said charter is now on file in the
' Prothonotory' office inScranton, Penna ,

' to the above number and term.

I Clarence, Balkntine,

j 52,3 Solicitor.

i Keiper Vockroth.
plumbtng. Dampk und HeiH-

' Wässer Hetzer, Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

, »Ol« aafgtstKi und rrparir,

Ol?» und We-titittei
i ZVA Korest Sourt. nahe der

M. Sk M. Bank.
I R-ue« tSbtl > Woha-

mg, 7VI.

' Registers Nachricht.

Sicherheit und
/ll

Depositoren dieser Bank gesichert,
OtlülHHeil und keine vorherige Notiz ist nöthig fürZu-

Dritte National Ban?»
«apital SS«»,«««. 11-berschuS (verdient) »I,V00,0«V.

Organistrt 1872.
Bereinigte,, Dtaaten Depositum.

gewöhnliches Mch! mag

für manche Leute gut

genug sei», aber ist es gut
genug für Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Rein. Wünschui Sie gewöhnli-
ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder
wünschen Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? Es besteht völlig
so viel Unlerschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl und Brod gebacken aus ande-
ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und

Milch.
Der kleine extra Kostenpreis machen

diese wunderbar? Qualität möglich.

Alle gute» Grorers verkaufen

Wing Mtivas
Das theuerste Mehl in Amerika und we th

alle», wa» e« kvstet

Erinnert

W beim nächsten Bedarf daß die Accidenz.
/ Abtheilung des ~Scr,inlo» Wochenblatt" ?

eine der besten iu der Stadt ist, H

4. Elizabeth Contello und John Mack,
Exekutoren der Hinterlaaaenschaft dea
vent. Thomas J. Mack; erste und end-
gueltlge Abrechnung.

5. James S. McAnulty und James L.
Connell, Exekutoren der Hlnterlassen-
schaft dea verst. John R. Williams; erste
und endgueltlge Abrechnu.g.

6. Richard J. Bourke, Administratorc. t. a. der Hinterlassenschaft des verst.
Frank J. Fltzsimmons; erate theilwelse
Abrechnung.

7. T. Cramer Von Storch und Ellen J.
Vandllng. Exekutoren tier Hinterlassen-
achaft der verst. Josephine D. Von Storch;
erste und endgueltlge Abrechnung.

8. John J. Genter und Charles H. Gen-
ter, Exekutoren der Hnterlassenschaft
des verst. John Genter; erste thellwelae
Abrechnung.

9. Margaret Bell und James P. Bell,
Admlniatratoren der Hinterlassenschaft
dea verat. James Bell; erBte uud end-
gueltlge Abrechnung.

10. Scranton Truat Company. Admin-
istrator dea Hinterlaaaenachaft des verst.
John T. Kennedy; erst und
Abrechnung.

11. Matthew F. Brown und Anthony
P. Brown, Admlniatratoren der Hinter-
lassenschaft dea verat. John T. Lynch;
erate und endgueltlge Abrechnung.

12. Francis S. Wynn, Exekutor der
Hinterlassenschaft dea verat. John Wynn;
erate thellwelae Abrechnung.

13. Dnyton Ellla und John W. Ellis.
AdmlnlStratOien der Hlntertosaenschaft
dea vedat. James Elite; erate und end-
gueltlge Abrechnung.

14. John y. Hopewell, Administrator
der Hlnterlaa&nschaft des verst Frederick
Bull; erste und endgueltlge Abrechnung.

15. Belle Everltte. Adminlstratorln der
Hlnterlassonsehaft oes TBTlt Lawrence
Hoover; erste und endgueltlge Abrech-
nung.

I?. Miles J. McAndrew. Jr., und Jamee
McAndrew, Exekutoren der Hlnterlassen-
Hchaft des verst. Mlcheol McAndrew;
erste und endgueltlge Abrechnung.

17. Lillian B. Davenport. Admlnlstra-
torln der Hinterlassenschaft der verst.
Mary H. Miller; erste und endgueltlge
Abrechnung.

18. George W. Maxey, Exekutor der
Hinterlassenschaft der verst. Emma J.
Maxey; endgueltlge Abrechnung.

19. John Ferrettl, Administrator der
Hinterlassenschaft des verst. Peter Fer-
rettl; erste und endgueltlge Abrechnung.

20. Allle B. Millsund Nellie F. Bunnell,
Exekutorlnen der Hinterlaaaenachaft der
verst. Lizzie M. Demlng; erate und end-
gueltlge Abrechnung.

21. Timothy J. Gllhool, Exekutor der
Hinterlassenschaft dea verst Domfntck
Kllleen; erste und endgueltlge Abrech-
nung.

22. Nacy S. Wosher und Edward L.
Wosher, Exekutoren der Hinterlassen-
schaft des verst Amos Wosher; erste
und endgueltlge Abrechnung.

23. Etta Molter, Exekutorln der Hln-
, terlaaaenschaft des verst. Christian Mol-
ter; erste und endgueltlge Abrechnung.

1 24. Ray Rose, administrator der Hin-
terlassenschaft des verst. Lyons Prln-

I stein; erste und endgueltlge Abrechnung.
, 25. TerriKla Bsloboda, Exekutorin der
Hnterlassenschaft des verst. John 8xlo-
boda; erste und endguelflre Abrechnung.

[ 26. Andrew Morawa. Administrator der

I Hintelassenshft der verst. Bridget Mora-
wa. auch bekannt als Agneska O'Brokta

1 und Bridget Radlk; erste und endgueltlge
i Abrechnung.
I 27. R. E. Thomas. Vormund der Hin-

terlassenschaft Her verst. Edna Thomas,
muenderaehrlge; erste und endgueltlge
Abrechnung.

28. Hugh Collins, Vormund der Hin-
terlassenschaft der verat Rose M. Finn,
muederjaehrlge; erate und endguedtige
Abrechnung.

29. Emma L. Elmer, Admlnlstratorfn
; des Hinterlassenschaft des verat. T. H.

1 Elmer; erate und endgueltlge Abrech-
nung.

50,1 «««ißn »112 WH»,


